
1 

I N H A L T S - V E R Z E I C H N I S 
 
 
 
Bezeichnung Seiten 

 
Präsidialadresse 2 
 
Verbands-Etat 3  -   5 
 
Protokoll Delegiertenversammlung 2011 in Wülflingen 6  - 12 
 
Feldchef Gewehr 13 - 14 
 
Schützenmeister / Feldchef Pistole 15 - 18 
 
Schützenmeister Gewehr 19 - 20 
 
Matchchef Gewehr 21 - 22 
 
Matchchef Pistole 23 
 
Jungschützenchefin 24 - 27 
 
Nachwuchs-Chef Pistole 28 - 29 
 
Nachwuchs-Chef Gewehr 30 - 31 
 
Kassierin 32 - 35 
Erfolgsrechnung 32 
Bilanz 33 
Kommentar 33 
Budget 2012 34 
Bericht der Kontrollstelle 35 



2 

P R Ä S I D I A L A D R E S S E 

Aus der Sicht des Präsidenten 
 
Liebe Schützenkameradinnen  
Liebe Schützenkameraden 
 
Als Präsident des Bezirksschützenverbands Winterthur (BSVW) kann man eigentlich nie über 
zuwenig Arbeit klagen. Es wurde in der zweiten Hälfte des Jahres die Arbeiten im Kanton ZHSV 
in Sachen Regionalisierung wieder aufgenommen. Ich bin zuversichtlich, wenn sich alle Bezirks- 
und Unterverbände etwas zusammen raufen, dass die Regionalisierung eine gute Sache wird. Es 
wurde beschlossen, dass der Kanton in vier Regionen aufgeteilt wird. Der nächste Fixpunkt ist 
der 31. Januar 2012, dann wissen wir wieder etwas mehr. 
 

Personelles per DV 2012 
Esther Hartmann tritt per Delegiertenversammlung 2012 nach 14 jähriger Tätigkeit als Aktuarin 
und Kassierin zurück. Wir danken Esther Hartmann für die grosse Arbeit, die sie während der 
langen Zeit im Vorstand des BSVW geleistet hat. 
Mit Sylvia Weber von der SG Elgg konnten wir die Lücke mit einer kompetenten Kameradin 
schliessen. 
 

Kurt Reutimann tritt per Delegiertenversammlung 2012 nach 21 jähriger Tätigkeit als Vize-
Präsident, Schützenmeister 25/50m und vielen anderen Jobs zurück. Wir danken Kurt Reutimann 
für die grosse Arbeit, die er während der langen Zeit im Vorstand des BSVW geleistet hat. 
Mit Markus Mathis vom PK Rickenbach haben wir einen kompetenten Nachfolger gefunden. 
 

Aus gesundheitlichen Gründen tritt Bernhard Wiesendanger als Machchef Pistole per sofort aus 
dem Vorstand des BSVW zurück. Wir danken Bernhard Wiesendanger für seine Arbeit, die er im 
Vorstand geleistet hat. 
Doris Flury vom SV Wülflingen hat die Arbeit bereits aufgenommen. Wir glauben, in Doris eine 
geeignete Ressortchefin zur Wahl vorzuschlagen. 
 

Den neuen Vorstandsmitgliedern danke ich für die Übernahme der Ämter und wünsche Ihnen viel 
Erfolg und gutes Gelingen in den neuen Aufgaben. Voraussetzung ist jedoch, dass sie an der De-
legiertenversammlung gewählt werden. 
 

Der Rücktritt von Lukas Grunder aus dem Spitzensport, hat mich etwas nachdenklich gestimmt. 
Geben wir uns doch auf Vereins- und Bezirksebene grosse Mühe, unseren Nachwuchs mit viel 
Zeit und Geld zu unterstützen, dass sie unseren Schiesssport mit sehr guten Resultaten nach 
Aussen vertreten können. Wenn dann die jungen Schützen soweit sind und von internationalen 
Wettkämpfen Titel (Europameister) mit nach Hause bringen, scheitert das Ganze am Geld auf 
höchster Ebene. 
 

Allen Schützinnen und Schützen, die in ihrem Sportbereich sehr gute Resultate erzielt haben, 
gratuliere ich recht herzlich. 
 

Allen meinen Vorstandsmitgliedern danke ich für den grossen Einsatz und die gute Kamerad-
schaft.  
 

Auch herzlich bedanken möchte ich mich bei allen Sektionen, die für den BSVW einen Anlass or-
ganisiert haben. 
 

Denn nur wenn das Vertrauen zwischen dem Vorstand, Sektionen, Schützinnen und Schützen da 
ist, sind wir stark und können unsere Interessen durchsetzen. 
 

Der ganzen Schützenfamilie wünsche ich für das 2012 Gesundheit, viel Glück, Erfolg und „guet 
Schuss“ an allen Wettkämpfen. 
 
 
Euer Präsident 
 
Ernst Hauser 
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V O R S T A N D    2 0 1 1 
  
Ernst Hauser, Hünikon 2009 Präsident 

Kurt Reutimann, Wülflingen 1991 Vizepräsident; 

Schützenmeister Pistole, 

Feldchef Pistole 

Marcel Ochsner, Oberwinterthur 1995 Matchchef Gewehr 

Franz Keist, Winterthur 1997 Nachwuchschef Gewehr 

Esther Hartmann, Winterthur 1998 Kassierin / Sekretärin 

Veronika Honegger, Winterthur 2001 Jungschützenchefin 

Bernhard Wiesendanger, Neftenbach 2010 Matchchef Pistole 

Christian Stutz, Seen 2010 Aktuar 

Hartmut Koschnitzke, Winterthur 2010 Nachwuchschef Pistole 

Ernst Gantenbein, Elgg 2011 Schützenmeister Gewehr 

Marc Bösch, Effretikon 2011 Feldchef Gewehr 

 
 

M I T G L I E D E R B E S T Ä N D E    2 0 0 8   –   2 0 1 1 
 

 2008 2009 2010 2011 
Vereine als reine Gewehrsektionen 25 25 25 25 
Vereine als reine Pistolensektionen 9 8 8 8 
Vereine mit Doppelsektionen 5 5 5 4 
Total aller Sektionen 44 44 44 43 
Total aller Vereine 39 38 38 38 
Mitglieder in den Vereinen  1602 1624 1625 1620 
Lizenzierte Mitglieder 1070 1063 1021 1019 
Total Schiesspflichtige AdA’s (Teiln. BU) 3355 3278 2998 2855 
Total Teilnehmer BU (inkl. AdA’s) -- -- -- 3534 
Sektionen mit JS-Kursen 300m 18 17 17 15 
Teilnehmer in den JS-Kursen 133 140 126 118 
Anzahl Nachwuchskurse  18 18 18 -- 
Teilnehmer in den Nachwuchskursen 135 125 101 -- 
Anzahl Nachwuchskurse Gewehr -- -- -- 16 
Teilnehmer in den Nachwuchskursen Gewehr -- -- -- 74 
Anzahl Nachwuchskurse Pistole -- -- -- 8 
Teilnehmer in den Nachwuchskursen Pistole -- -- -- 44 
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E H R E N M I T G L I E D E R    2 0 1 1 
 
 
Bruno Müggler, Oberwinterthur 1979 Ehrenpräsident 

Paul Huwiler, Veltheim 1991 Ehrenpräsident 

Médard Fischer, Winterthur 2009 Ehrenpräsident 

Erwin Brunner, Winterthur 1979  

Jakob Widmer, Wülflingen 1982  

Max Treichler, Winterthur 1983  

Heinrich Fehr, Winterthur 1986  

Peter Häsler, Neftenbach 1988  

Robert Eggspühler, Veltheim 1995  

Alfred Ulrich, Oberwinterthur 1995  

Kurt Dürig, Winterthur 1995  

Ueli Weber, Winterthur 1998  

Fredi Anderegg, Oberwinterthur 1999  

Max Gosteli, Oberwinterthur 2001  

Martin Gander, Winterthur 2003  

Klaus Leuthold, Wülflingen 2006  

Peter Huggler, Rickenbach 2007  

Max Hartmann, Winterthur 2010  

Béatrice Froese, Winterthur 2010  

Kurt Reutimann, Wülflingen 2011  
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M I T G L I E D E R    I N    V E R B Ä N D E N    2 0 1 1 
 

Zürcher Schiesssportverband   

Vorstand   

Klaus Leuthold, Wülflingen 2005 Abteilungschef Finanzen 

 
Abteilungen und Ressorts 

  

Max Hartmann, Winterthur 1991 Abteilung Gewehr 300m  

Chef OMM 

Administration Lizenzwesen VVA 

Franz Keist, Winterthur 1997 Abteilung Ausbildung, 

Jugendausbildung 

GL GZT Gewehr + Pistole 10m 

Ernst Ziegler, Rickenbach 2002 Abteilung Pistole, 

Kantonalstich und EWS 

Esther Hartmann, Winterthur 2005 Abteilung Gewehr, Freie Schiessen  

KK Ausgabestelle 

Abteilung Finanzen 

Ausgabestelle Faktura B/C 

Werner Ade, Seuzach 2006 Abteilung Leistungssport 

Stützpunktleiter Gewehr 

Beat Mollet, Wülflingen 2006 Abteilung Leistungssport 

Stützpunktleiter Pistole 

Paul Huwiler, Winterthur 2006 Abteilung Disziplinarkommission 

Disziplinarstelle 

Dr. iur. Ueli Weiss, Winterthur 2006 Abteilung Disziplinarkommission 

Disziplinarstelle 

Silvia Weber, Elgg 2006 Abteilung Finanzen 

Revisionsstelle 

Manfred Flück, Dägerlen 2007 Abteilung Administration 

Medaillen (FMM und VM) 

Veronika Honegger, Winterthur 2011 Abteilung Ausbildung 

Jugendausbildung 

GL WS/KAS 

Jakob Gut, Winterthur 2011 Abteilung Finanzen 

Anlageverwaltung 
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A K T U A R 
P R O T O K O L L 
 
der 126. ordentlichen Delegiertenversammlung 2011 
vom Samstag, 11. März 2011, 20.00 Uhr,  
in der Mehrzweckhalle Strickhof, Wülflingen 
 

Durchführung: Schützenverein Wülflingen 
Vorsitz: Ernst Hauser, Präsident BSVW Winterthur 
Traktanden: gemäss Einladung 

 
 
Traktandum 1 Begrüssung und Mitteilungen 

Begrüssung: 

Der Präsident Ernst Hauser begrüsst die Anwesenden und eröffnet die Versammlung 
 
1.1 Totenehrung 
Ernst Hauser bittet die Teilnehmenden, sich für die Verstorbenen des vergangenen Jah-
res zu erheben. Die Musik spielt dazu. Verstorben sind im vergangenen Jahr: 
Louis Kappenthuler, Berger, Mesmer, Dolmaier, Marco Ambrosone, Ernst Jucker, Ruth 
Mooser, Ernst Stumper, Ludwig Hediger, Hansruedi Wolf, Jakob Thalmann. 
 
1.2 Begrüssung der Gäste 
Ernst Hauser begrüsst die Gäste Nationalrat Jürg Stahl, Oberst Daniel Bosshard und die 
Kantonsräte Regula Kuhn und Dieter Kläy. 
Vom ZHSV anwesend sind Médard Fischer und Klaus Leuthold. 
Zudem begrüsst er die Ehrenmitglieder und Ehrenpräsidenten des BSVW. 

Speziell begrüsst er auch die Gewinner der verschiedenen Auszeichnungen. 

Entschuldigt hat sich der SV Altikon.  
Es sind 37 Sektionen mit 101 Delegierten anwesend, das absolute Mehr beträgt 52. 
 
1.3 Grusswort des SV Wülflingen, Vertreter der Politik 
Der Präsident des SV Wülflingen, Werner Neumann freut sich, dass so viele Delegierten 
und Ehrengäste den Weg nach Wülflingen gefunden haben. Wülflingen ist seit 1922 in 
Winterthur eingemeindet und wächst zurzeit ziemlich stark. Die Versammlung findet im 
Saal des Strickhofs statt, der landwirtschaftlichen Schule des Kantons Zürich. Er hofft, 
dass am Veteranenschiessen mindestens ebenso viele Teilnehmer gezählt werden kön-
nen. Der SV Wülflingen organisiert dieses Jahr verschiedene Anlässe für den Bezirk. 
Werner Neumann bedankt sich bei allen Helfern für deren Einsatz. Er vergisst auch die 
Sponsoren nicht und bedankt sich für die Unterstützung, speziell bei der Stadt Winterthur, 
welche mit ihrem Beitrag das Kuchenbuffet und den Kaffee mit Seitenwagen zur Verfü-
gung gestellt hat, und dem Lieferanten der italienischen Weine, welcher den Apéro offe-
riert hat. 

Jürg Stahl, SVP, betrachtet das Jahr bislang als erfolgreiches Jahr für die Schützen, die 
Abstimmung vom 13. Februar ist zu unseren Gunsten verlaufen. Der Kampf und der Ein-
satz Aller hat sich gelohnt. Die Herausforderungen in diesem Zusammenhang werden a-
ber bleiben, es wird immer wieder Vorstösse geben. Er dankt den Vereinsfunktionären für 
ihre ehrenamtliche Arbeit, welche sehr wertvoll ist. Er empfiehlt auch, unabhängig von der 
politischen Gesinnung, andere schützenfreundliche Politiker zu wählen. Jürg Stahl be-
dankt sich für die Einladung. Er wünscht allen Schützen ein erfolgreiches Jahr. 
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1.4 Grusswort Kantonalverband 
Médard Fischer, ZHSV, bedankt sich für die Einladung zur Versammlung. Auch er schätzt 
den Einsatz der Politik und der Schützen sehr und bedankt sich dafür. Weiterhin wird der 
Kampf für unseren Sport nötig sein. Ein grosses Thema in Zukunft ist die Regionalisie-
rung, welche aus seiner Sicht nötig ist, auch wenn man über den Inhalt diskutieren kann. 
Médard Fischer freut es, dass das Sportschiessen bei J&S endlich in der Nutzergruppe 1 
geführt wird und somit keine Randsportart mehr ist. Es ist wichtig, dass alle Vereine ihre 
Nachwuchskurse abrechnen. Wenn das Geld schon bereit liegt, soll man es auch abho-
len. Médard Fischer gratuliert Lukas Grunder im Namen des ZHSV zu seinen Erfolgen im 
vergangenen Jahr. Gemäss Aussagen von Klaus Leuthold, ebenfalls anwesend, steht der 
Kanton finanziell auf gesunden Füssen. Dies wird in Zukunft wichtig sein. Wenn man be-
trachtet, dass trotz Ablehnung der Waffeninitiative das Waffengesetz verschärft werden 
soll, wird es für den Kampf dagegen viel Geld brauchen. 

 
Traktandum 2 Wahl der Stimmenzähler 

Vroni Honegger schlägt folgende Stimmenzähler vor: 
Peter Meier (Stadtschützen Winterthur),  
Hanspeter von Aesch (FSV Dinhard), 
Hans Aegerter (Standschützen Oberwinterthur), 
Werner Neumann (SV Wülflingen).  
Die Stimmenzähler werden ohne Gegenstimme gewählt. 

 
Traktandum 3 Genehmigung Protokoll der 125. ord. DV BSVW in Gundetswil 

Das Protokoll ist im Jahresbericht abgedruckt, welcher mit der Einladung zur Versamm-
lung verschickt wurde. Es werden keine Wortmeldungen gewünscht. Das Protokoll wird 
einstimmig angenommen. Ernst Hauser verdankt es dem Aktuar. 

 
Traktandum 4 Jahresbericht 2010 

Zum Jahresbericht gehen keine Bemerkungen ein. Er wird einstimmig angenommen. 
Ernst Hauser bedankt sich bei Kurt Reutimann für die Verfassung des Jahresberichtes. 

 
Traktandum 5 Finanzen 

5.1 Jahresrechnung 2010 und Bericht der Rechnungsrevisoren 
Im Vereinscouvert ist eine Korrektur zur Jahresrechnung beigelegt. Es handelt sich um 
eine Fehlbuchung im Zusammenhang mit der Beschaffung von Luftdruckwaffen für die 
Juniorenausbildung. Die Buchung wurde nun korrekt vorgenommen und die Jahresrech-
nung entsprechend angepasst. Die separat abgegebene Rechnung wird zur Diskussion 
gestellt. Walter Haas bestätigt der Versammlung, dass die Buchhaltung sauber geführt 
wurde und der Fehler noch korrigiert werden konnte. Er beantragt der Versammlung, der 
Kassierin Décharge zu erteilen.  

Die Jahresrechnung 2010 wird einstimmig angenommen. 
 
5.2 Budget 2011 

Das Budget 2011 wird mit 3 Gegenstimmen angenommen. 

 
5.3 Mitgliederbeiträge 2012 

Die Mitgliederbeiträge werden auf dem aktuellen Stand belassen.  

Dies wird von der Versammlung einstimmig angenommen. 

Ernst Hauser dankt Esther Hartmann für ihre Arbeit. 
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Traktandum 6 Schiesstätigkeiten 2010 und 2011 

Damit wir speditiv durch das Traktandum 6 kommen, werden sich die Ressortchefs bei 
den einzelnen Untertraktanden direkt ablösen. 

6.1 Eidgenössisches Feldschiessen 
Pistole 50m/25m 
Kurt Reutimann bedankt sich für die tadellose Organisation des Feldschiessens. Leider 
hat die Teilnehmerzahl einen Einbruch von 222 Schützen erlitten, weil die Polizeischützen 
keine Korpsübung mehr mit dem Feldschiessen verbunden haben. 3 Schützen haben das 
Stapfermedaillenresultat erreicht: Bruno Kappeler, Veltheim, Christoph Merz, Elgg als Ak-
tive und Walter Aeberhart, Wülflingen als Veteran haben die Stapfermedaille gewonnen. 
Alle haben die Medaille allerdings schon erhalten. 
Der SV Veltheim erreichte in der 3. Stärkeklasse das höchste Resultat im Bezirk. Die Ein-
ladung fürs Feldschiessen 2011 ist im Vereinscouvert enthalten. Er bittet die Sektionen 
darum, diese genau zu lesen. Die Waffenhandhabung muss im Vorfeld im eigenen Stand 
geübt werden. Zu beachten ist auch das Merkblatt für das Schiesswesen ausser Dienst 
2011. Da sich keine Sektion für die Organisation zur Verfügung gestellt hat, führt KR es 
selbst durch, mit der Unterstützung zahlreicher Helfer der Bezirksvereine, welchen er 
schon jetzt für die Mitarbeit dankt. 
Wer eine Abgabe der Standblätter durch den Organisator wünscht, sollte sie nicht erst im 
letzten Moment an KR schicken. Die Schiesszeiten und der Schiessplatz sind auf dem 
Werbeplakat vermerkt. 
Er fordert die Sektionen auf, Schützen für die Teilnahme am Feldschiessen zu motivieren 
und bittet um Verständnis für allfällige Wartezeiten.  
 
Gewehr 300m 
Ernst Hauser bedankt sich für die gute Durchführung des Anlasses. Die Gewehrschützen 
schiessen immer auf zwei verschiedenen Schiessplätzen nach Regionen aufgeteilt. Die 
Beteiligung ist fast gleich geblieben. Die Liste der Bestresultate ist im Jahresbericht abge-
druckt. Das Programm bleibt fürs FS 2011 gleich. Dieses Jahr werden der ASV Winterthur 
im Ohrbühl und der SV Wülflingen in der Witerig den Anlass durchführen. 
Wichtig ist, dass die Munition nicht mehr durch die einzelnen Sektionen, sondern nur noch 
durch die durchführende Sektion abgegeben wird. Dies ist eine Frage der Sicherheit. Bei 
der Durchführung wird immer darauf geachtet, dass alternierend Stadt- und Landvereine 
das Feldschiessen durchführen. Für 2011 sind zu wenig Werbeplakate eingetroffen, was 
durch eine andere Aufteilung der Vorhandenen korrigiert werden konnte. 
 
6.2 Bundesprogramme 

Gewehr 300m 
Es wurde überall richtig und mehr oder weniger zurzeit abgerechnet. Eine Sektion hat 
nicht abgerechnet, weshalb ist unklar.  
Ein grosses Problem ist die Abgabe der Probeschüsse, wenn unbemerkt Probeschüsse 
nicht verschossen und mit nach Hause genommen werden. Die Schützenmeister werden 
entsprechend instruiert, dass die Probeschüsse kontrolliert und nicht verschossene ein-
gezogen werden. Er bittet die Sektionen, sich daran zu halten. 

Pistole 50m/25m  
Es beteiligten sich 144 Schützen weniger als 2009. Das Punktemaximum wurde von zwei 
Schützen erreicht: Roland Steiner, SV Veltheim und René Ebert, Eisenbahnerschützen. 
Die Einhaltung der Abrechnungstermine ist im Jahresbericht ersichtlich. Fürs nächste 
Jahr bleibt grundsätzlich alles gleich und er bittet die Sektionsvertreter, den Couvertinhalt 
zu kontrollieren, die Unterlagen dem verantwortlichen Funktionär weiterzuleiten und den 
Abrechnungstermin (25. September 2011) einzuhalten. 
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6.3 Bezirksschiessen  
Pistole 
Kurt Reutimann bedankt sich beim PC Elgg für die Organisation. Für dieses Jahr hat sich 
schlussendlich der SV Wülflingen als Organisator gemeldet. Es können allerdings nur 3 
Schiesshalbtage zur Verfügung gestellt werden. Die Kombination mit dem Dezentralen 
Sektionswettkampf ist nicht möglich. Das Doppelgeld wurde angepasst zugunsten der 
durchführenden Vereine. Er appelliert an die Sektionen, die Übernahme der Organisation 
eines der beiden Anlässe für 2012 und 2013 zu prüfen. Er informiert die Vereine gerne. 
 
Gewehr 
Max Hartmann bedankt sich bei der SG Elgg für die Durchführung. Da gleichzeitig das 
Landstädtlischiessen stattfand, konnte eine Teilnehmersteigerung erreicht werden. Dieses 
Jahr organisiert der SV Pfungen den Anlass. Die Programme bleiben gleich wie letztes 
Jahr, der Sektionsstich zählt für die Kategorieneinteilung 2012! Die Auszeichnungsquote 
liegt bei 70%, es werden zwei verschiedene Kranzkarten abgegeben. Die Erhöhung des 
Doppelgeldes kommt vollumfänglich dem durchführenden Verein zugute. Dies ist seit 
1990 die erste Doppelgelderhöhung! Dabei wurde auch die Auszahlungsreihe erhöht, 
welche der Bezirk übernimmt. Der BSVW wird dadurch in Zukunft keinen grossen Gewinn 
mehr erzielen mit dem Bezirksschiessen. 
 
6.4 Gruppenmeisterschaften 
Gewehr 
Die Daten der GM 2010 sind dem Jahresbericht zu entnehmen. Fürs 2011 sind noch nicht 
so viele Gruppen angemeldet wie letztes Jahr, er hofft, dass noch ein paar Anmeldungen 
eintreffen. Die Anmeldefrist ist allerdings bereits abgelaufen. 
Am Austragungsmodus hat sich nichts geändert, Max Hartmann gibt die Daten für die 
Vorrunden bekannt. 
Die Teilnahme an der SSV Hauptrunde wird anhand der Anzahl Gruppen der Vorrunde 
des Vorjahres berechnet. Es ist somit wichtig, dass möglichst viele Gruppen die Vorrunde 
schiessen, um das Zürcher Kontingent halten zu können. Falls eine Gruppe nicht gefüllt 
werden kann, können auch JS eingesetzt werden! 
MH wünscht allen Gruppen gut Schuss. 
Der Bezirksgruppenfinal findet am 22. Oktober 2011 Nachmittags im Ohrbühl statt. 
Die OMM war ein voller Erfolg, die Standschützen Oberwinterthur konnten sich für den Fi-
nal qualifizieren und haben den 6. Schlussrang erreicht. Er hofft, dass wiederum viele 
Schützen diesen günstigen Schiessanlass mitmachen. Der Final wird dieses Jahr von Ap-
penzell Ausserrhoden durchgeführt. Er erläutert die genauen Austragungsmodalitäten. 
Da er aus dem Vorstand zurücktritt, dankt er dem Vorstand und den Sektionsvertretern für 
die angenehme Zusammenarbeit und wünscht seinem Nachfolger Ernst Gantenbein viel 
Erfolg. 
 
Pistole 
Bernhard Wiesendanger erwähnt dass der Bezirksfinal durchgeführt werden konnte, aller-
dings mit relativ tiefen Resultaten. 
 
6.5 Matchwesen 
Pistole 
Der Matchkalender fürs laufende Jahr ist zusammen mit dem Anmeldeformular im Ver-
einscouvert enthalten. Letztes Jahr konnten nur 3 Matches durchgeführt werden. Er hofft, 
dass es dieses Jahr mehr sein werden. 
 
Gewehr 
Es wurden letztes Jahr wieder gute Resultate erreicht, die Details sind im Jahresbericht zu 
finden. 
Marcel Ochsner verliest die laufenden Anlässe. Für die Anlässe des laufenden Jahres 
wird er die Matchschützen direkt kontaktieren. 
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6.6 Jungschützenwesen 
Vroni Honegger erwähnt dass dieses Jahr ein Stützpunkttraining für talentierte Jungschüt-
zen angeboten wird, die JSL sind informiert. 
Für das Jahr 2013 wird noch ein Organisator für das Wettschiessen gesucht. 
Die Gewehre für die Kurse mussten dieses Jahr über die VVA bestellt werden, was noch 
mit einigen Problemen verbunden war aber schlussendlich geklappt hat. 
Am ZKSF wird es wieder einen Tag der Jugend geben mit Einzelwettkämpfen und Be-
zirkswettkämpfen mit den verschiedenen Sportgeräten. Der Zusammenhalt der verschie-
denen Distanzen soll damit gefördert werden. 
Wichtig bezüglich der Anmeldungen für die Jugendkurse ist, dass die Schützen eines 
Vereins nicht versichert sind wenn ein Kurs durchgeführt, aber nicht angemeldet wird und 
keine separate Versicherung abgeschlossen worden ist! Diese Regelung gilt seit Januar 
2010. 
 
6.7 Nachwuchswesen  
Gewehr 
Franz Keist legt Wert darauf, dass die Nachwuchskurse gemeldet werden. Nur so kann 
der Bezirk die Vereine unterstützen und eine gute und korrekte Ausbildung garantieren. 
Dies ist für die Ausbildung der Jungen wichtig. 
Er appelliert an die Sektionen, sich Gedanken zu machen, was im Nachwuchswesen ver-
bessert oder anders gemacht werden könnte. 
Im Jahr 2012 findet auch das Eidgenössische Schützenfest der Jugend statt, leider zu den 
gleichen Daten wie das Kantonale Schützenfest. Er hofft, dass viele Leiter zusammen mit 
ihren Jungschützen den Weg ans ESF finden. Weitere Informationen dazu gibt er gerne 
weiter. 
 
Pistole 
Hartmut Koschnitzke: 
Die Geschehnisse aus 2010 sind im Jahresbericht vermerkt. 
Dieses Jahr fand ein Anlass zusammen mit Diessenhofen statt, die ersten beiden Ränge 
blieben in Winterthur. 
Die Winterkurse laufen und werden im April beendet. Die Sommerkurse sind angemeldet. 
An der Schweizermeisterschaft 10m hat Christian Crestani mit einem respektablen Resul-
tat teilgenommen. 
Auch die DWS-Kurse konnten durchgeführt werden und waren voll ausgebucht. Er dankt 
den Organisatoren und Leitern der Polizeischützen Winterthur. 

 
Traktandum 7 Wahlen 

7.1 Schützenmeister 300m 
Max Hartmann tritt wie bereits gesagt auf diese DV zurück. Er ist seit 23 Jahren im Vor-
stand des BSVW tätig und ist Ehrenmitglied. Als sein Nachfolger wird Ernst Gantenbein 
von der SG Elgg vorgeschlagen.  
Er wird mit Applaus zum Schützenmeister 300m im BSVW gewählt. 
 
7.2 Feldchef 300m 
Seit 2007 ist Ernst Hauser Feldchef 300m, vor zwei Jahren kam das Amt des Präsidenten 
dazu. Als sein Nachfolger wird Marc Bösch vorgeschlagen, Schiessoffizier, 30 jährig. 
Auch er wird mit Applaus gewählt. 
 
7.3 Rechnungsrevisoren 
Jedes Jahr scheidet der amtsälteste Revisor aus. Dieses Jahr wird Walter Haas abgelöst. 
Der SV Wülflingen stellt als neuen Revisor Markus Schnyder zur Verfügung. Er wird mit 
Applaus gewählt. 
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7.4 Weitere Positionen 
Am Präsidentenforum des ZHSV kam zur Sprache, dass unser Bezirk zuwenig in der 
Presse erscheint. Dazu fehlt aber ein Presseverantwortlicher. Wenn von den Delegierten 
oder sonst jemand aus dem Bezirk Freude an diesem Amt hätte, soll er sich bei Ernst 
Hauser melden. 

 
Traktandum 8 Ehrungen 

8.1 Kurt Reutimann Ehrenmitglied 
Kurt Reutimann soll zum Ehrenmitglied ernannt werden. Er kam 1991 als Schützenmeis-
ter und Feldchef Pistole in den Vorstand. Mittlerweile organisiert er viele verschiedene An-
lässe, war immer sehr hilfsbereit und hat mit grossem Engagement versucht, Organisato-
ren für die Anlässe zu finden. Seit 1997 ist er zudem Vizepräsident. Kurt hat auch einige 
Schiesserfolge erreicht. Als Geschenk erhält er eine VPK im Wert von 500.- und einen 
Blumenstrauss. 
Kurt Reutimann bedankt sich für die Ehrung und freut sich, dass diese, wie auch schon 
seine Wahl, in Wülflingen stattfindet. 
 
8.2 Lukas Grunder 
Lukas Grunder schiesst mittlerweile in der Elite, wo er auch bereits gute Resultate vorwei-
sen kann, auch wenn’s noch nicht für die Toprangierung an der EM gereicht hat. 
Lukas wird für seine Ergebnisse des letzten Jahres geehrt: Schweizermeister 10m Luftpis-
tole, Vizeeuropameister 10m Luftpistole, Vizeweltmeister 10m Luftpistole, Schweizermeis-
ter Freipistole. 
 
8.3 Marcel Ochsner 
Ernst Hauser ist beeindruckt von der Schiessfertigkeit von Marcel Ochsner. Marcel wird 
für seine Erfolge im letzten Jahr geehrt: 
Zweiter im Schützenkönigsausstich ESF, zweiter Rang SM Zweistellung Standardgewehr, 
zweiter Rang Ständematch mit Kt ZH. 
 
8.4 Verdienstmedaillen 
Die Verdienstmedaille des SSV wird dieses Jahr an Ernst Hauser vergeben. Er hat 26 
Jahre Vorstandstätigkeiten in verschiedenen Ämtern und einige Präsidialjahre geleistet 
und wird dafür geehrt. 
Ebenfalls geehrt für 25 Jahre Vorstandstätigkeiten in verschiedenen Ämtern wird Martin 
Guggisberg aus Hünikon. 
 
8.5 Stapfermedaillen gemäss Liste 
Mit der Stapfermedaille werden ausgezeichnet: Paul Schnider Kollbrunn, Jakob Wegner 
Bertschikon, Hans Aegerter Oberwinterthur, Kurt Dällenbach Elgg. Die Medaillen werden 
überreicht von Regula Kuhn. 
 
8.6 Jungschützen und Nachwuchsauszeichnung 
Geehrt wird der Jungschütze Florian Moser Hettlingen (Jahreswettkampf ZHSV) von Vroni 
Honegger 

Franz Keist darf 4 Nachwuchsschützen auszeichnen.  
Mit sensationellen Leistungen in Feldschiessen, Obligatorischem, Wettschiessen und JU-
VE wird Jonas Alber aus Hagenbuch geehrt. 
Weiter werden die folgenden Junioren geehrt: 21. Rang Lars Welte aus Hettlingen, 28. 
Rang Géraldine Geiger aus Veltheim, 30. Rang Lukas Müller aus Hettlingen. 
 
8.7 Feldmeisterschaftsmedaillen gemäss Liste 
Die Feldmeisterschaftsmedaillen wurden am Eingang abgegeben. 
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8.8 Weitere Auszeichnungen 
Monika Schyrr vom SV Wülflingen erhält für Ihre Arbeit bei der Organisation der DV einen 
Blumenstrauss aus den Händen von Ernst Hauser. 
 

Traktandum 9 Änderung Art. 27 der Statuten BSVW 
Der Vorstand stellt der DV folgenden Antrag:  
Änderung des Artikels 27 der Statuten des BSVW . 
Es geht darum, wie das Geld des BSVW verteilt wird im Falle einer Auflösung des Ver-
bandes. Die Neufassung des Artikels wurde mit der Einladung verschickt. Zentral ist, dass 
bei der Auflösung ein Liquidationsgremium für diese Aufgabe gebildet wird.  
Aus der Versammlung werden keine Wortmeldungen gewünscht.  
Die Delegierten nehmen die Änderung des Artikels 27 der Statuten des BSVW mit 2 Ge-
genstimmen an. 

 

Traktandum 10: Wahl des nächsten Versammlungsortes 
Die DV 2012 ist angesetzt auf Freitag 2. März, das Veteranenschiessen auf den Samstag 
3. März. 
Das Problem wird sein, dass die Lizenzen bis zu diesem Tag nicht unbedingt bei den Sek-
tionen eingetroffen sind. Aus diesem Grund stellt der Vorstand den Antrag, dass die Ver-
sammlung und das Veteranenschiessen um eine Woche verschoben werden sollte. Ueli 
Weber wendet ein, dass die GV der Veterania an diesem Wochenende stattfindet. Der 
Vorstand wird dies diskutieren und die Sektionen mit einem Verschiebedatum kontaktie-
ren. 
Für die Durchführung stellt sich nach kurzer Überlegung der SV Wülflingen zur Verfügung, 
die DV nächstes Jahr nochmals zu organisieren.  
Ernst Hauser bedankt sich beim SV Wülflingen. 
 

Traktandum 11: Verschiedenes 
Ernst Hauser hat einen Brief vom Archivar des ZHSV erhalten. Bei alten Schützen, welche 
den Schiesssport aufgeben oder die sterben, sind oft noch Waffen vorhanden und nie-
mand weiss wohin damit. Wenn dies bei jemandem der Fall sein sollte, kann er sich bei 
ihm oder direkt bei Oskar Bauert melden. 

Die Umrüstung des Stgw 90 auf das Ringkorn ist klar nicht gestattet.  

Ernst Hauser hat ein Mail erhalten, dass die Vereinspräsidenten alle SP-Wahllisten ein-
sammeln und an Frau Galladé schicken sollen. Er hat dies dem ZHSV weitergeleitet. Urs 
Stähli vom ZHSV ist klar der Meinung, dass der ZHSV politisch neutral ist und nicht noch 
Öl ins Feuer gegossen werden sollte. Ähnliche Aufforderungen sollen nicht befolgt wer-
den. 
 

 
Schluss der Versammlung: 22.09 Uhr 
 
 
Winterthur, 3. November 2011 
 
 
 
 

Der Präsident Die Aktuar 
 
 
 
 

 Ernst Hauser Christian Stutz  
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F E L D C H E F   3 0 0 m 

FELDSCHIESSEN  300m 
Das Eidg. Feldschiessen wurde am 27., 28. und 29. Mai 2011 auf den beiden Schiessplätzen Wi-
terig und Ohrbühl unfallfrei durchgeführt. 

Den beiden Sektionen Region 1 SV Wülflingen und Region 2 ASV Winterthur  gebührt ein 
grosses Dankeschön für die saubere Durchführung dieses Anlasses. 

Einige Zahlen zum Feldschiessen 

Total Feldschiessen:   2009 1182 Schützen/innen  
  2010  1109 Schützen/innen (-73 Schützen/innen) 
  2011 1096 Schützen/innen (-13 Schützen/innen) 

Mit einer guten Werbung und Motivation in den eigenen Reihen (Familie, Arbeits- und Vereins-
kameraden, schaffen wir 2012 eine gute Beteiligung am Feldschiessen. 

Bestresultate nach Stärkeklasse 
Stärkeklasse 2 62.875 MSV Winterthur 
Stärkeklasse 3 64.692 SG Bertschikon 
Stärkeklasse 4 64.750 ASV Winterthur 

Stapfermedaillen Gewinner 
Thalmann  Monika  1967  70 Bertschikon SG 
Fehse  Sven  1967  70 Ellikon an der Thur SV 
Fischer  Médard  1955 70 Winterthur MSV 
Baumberger Daniel  1967   70 Winterthur-Wülflingen SV 
Abderhalden  Max  1949  69 Winterthur-Wülflingen SV 
Michel  Alfred  1929  69 Rickenbach ZH SV 
Harder  Peter  1932   68 Winterthur MSV 
Kalberer Georg 1940 68 Winterthur MSV 

Die besten 10 der Einzelrangliste 
1 Fischer  Médard  1955  70  Winterthur MSV 
2 Fehse  Sven  1967   70 Ellikon an der Thur SV 
3 Baumberger  Daniel  1967  70 Winterthur-Wülflingen SV 
4 Thalmann  Monika  1967 70 Bertschikon SG 
5 Michel  Alfred 1929  69 Rickenbach ZH SV 
6 Abderhalden  Max  1949  69 Winterthur-Wülflingen SV 
7 Steinmann  Pedro  1955  69 Ellikon an der Thur SV 
8 Reinhard  Peter  1964  69 Oberwinterthur Standschützen 
9 Tschirky-Grob  Marlies  1964  69 Bertschikon SG 
10 Steinmann  Sven 1983  69 Ellikon an der Thur SV 

Beste Jugendliche + Junioren 
Senn  Pascal  1993 J  67 Hettlingen SV 
Welte  Lars   1995 JJ  66 Seuzach SV 
Sulzer  Alyosha  1991 J  66 Stadtschützen Winterthur  
Alber  Jonas   1994 J  65 Bertschikon SG 
Roth  Marcel   1992 J  65 Bertschikon SG 
Hess  Joshua  1992 J  65 Winterthur MSV 
Costelli  Dino   1992 J  65 Dinhard FSV 
Helmert  Ramona   1991 J  65 Dägerlen SV 
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Zum Schluss möchte ich es nicht unterlassen, allen Helferinnen und Helfer der beiden Sektionen 
für ihren grossen Einsatz nochmals herzlich zu danken. 
 
 
BUNDESPROGRAMM  300 m 
Trotz einigen fehlenden Resultaten von den Vereinen konnte ich die Abrechnung schliessen. 

Einige Zahlen zum Bundesprogramm 
Total Bundesprogramm: 2009 4063 Schützen/innen davon 3278 Pflichtschützen 
 2010  3779 Schützen/innen davon 2998 Pflichtschützen 
 2011 3534 Schützen/innen davon 2895 Pflichtschützen 

Beim Nachschiesskurs konnte erstmals ein Rückgang verzeichnet werden. Ich hoffe, dass diese 
Chance von den Vereinen genutzt wird, um die Beteiligung an der Bundesübung zu steigern.  

Versucht doch, die Teilnehmer zu ermuntern, die Bundesübung auf beiden Distanzen zu absol-
vieren, damit die Beteiligung gesteigert werden kann.  

Höchstresultate Bundesprogramm Aktive + Veteranen 
84 Punkte  Brühlmann  Ernst 1942 SG Elgg 
 Zanellato  Gianni 1954 SV Hünikon 
83 Punkte 5 Teilnehmer    82 Punkte 16 Teilnehmer 
81 Punkte 18 Teilnehmer    80 Punkte 29 Teilnehmer 
79 Punkte 38 Teilnehmer    78 Punkte 52 Teilnehmer 

Höchst Resultate Bundesprogramm JJ + J 
82 Punkte Häsler  Christoph 1996  StS Neftenbach 
 Welte  Lars  1995  SV Seuzach 
81 Punkte Moser  Florian 1994   SV Hettlingen  
80 Punkte Geiger Géraldine 1994  SV Veltheim 
79 Punkte Ott Raphael 1994  FSG Winterthur 
 von Moos Marco 1992  SV Seuzach  
78 Punkte Alber Jonas 1994  SG Bertschikon 
 Mark Roman 1992  SV Hettlingen 
 Küfer Jonas 1991  SV Dickbuch 
77 Punkte 7 Teilnehmer    76 Punkte   5 Teilnehmer 
75 Punkte 4 Teilnehmer    74 Punkte   5 Teilnehmer 
73 Punkte 6 Teilnehmer    72 Punkte 10 Teilnehmer 

Der Abrechnungstermin vom 20. September wurde gut eingehalten. Für das Jahr 2012 werde ich 
die Abrechnung und Auswertung mit der Hilfe der VVA vornehmen. So kann ich euch als Vereine 
entlasten. Die Angaben die ich neu brauche, werde ich in einem neuen Formular einfügen und 
per Mail versenden. 

Für die unfallfreie Durchführung der Bundesübungen danke ich allen Schützenmeistern und ihren 
Helfern. 

Ich möchte euch danken für die Zusammenarbeit im Jahr 2011. Ich wünsche mir für das Jahr 
2012 eine unfallfreie Saison und eine weitere gute Zusammenarbeit. 

Für Fragen und Anregungen habe ich jederzeit ein offenes Ohr. Falls von den Vereinen ge-
wünscht, lasse ich die Rangliste gerne den Präsidenten per Mail zukommen 
 
 
Feldchef 300m 
 
Marc Bösch 
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S C H Ü T Z E N M E I S T E R  /  F E L D C H E F   P I S T O L E  

BUNDESPROGRAMME  50/25m 

Die Beteiligung am Bundesprogramm 2011 ist gegenüber dem Vorjahr um 26 auf 346 Teilnehmer 
gesunken. René Ebert, EBS Winterthur, erreichte auf die Distanz von 25m das Maximum von 
200 Punkten, gefolgt von Werner Schär, EBS Winterthur, und Elias Zois, PS Witerig, mit je 199 
Punkten!  

Das Bundesprogramm auf 50m schossen 24 (2010: 21) und auf 25m 322 (2010: 351 Schützen).  
Insgesamt wurden 204 Anerkennungskarten (2010: 229) abgegeben. Dies entspricht einem Be-
teiligungsanteil von 59 % (2010: 61.2 %).  
Aufgeteilt auf beide Distanzen sind dies auf 50m 29.2 % und auf 25m 61.2 %.  

Höchstresultate 50m (Maximum 90 Punkte) 
78 Punkte Wiesendanger Roland 1974 FS Töss 
75 Punkte Merz Heinz 1937, S-Vet PC Elgg 
75 Punkte Baumgartner Esther 1958 PC Elgg 

Höchstresultate 25m (Maximum 200 Punkte) 

200 Punkte Ebert René 1968  EBS Winterthur 
199 Punkte  Schär Werner 1953 EBS Winterthur 
 Zois Elias 1979 PS Witerig Hettlingen/Seuzach 
198 Punkte Morf Robert  1945 PS Witerig Hettlingen/Seuzach 
197 Punkte Kappeler Bruno 1963 SV Veltheim 
 Mathis Markus 1956 PK Rickenbach 
3 x 196 Punkte / 3 x 195 Punkte / 6 x 194 Punkte usw. 

Herzliche Gratulation allen Gewinnern von Anerkennungskarten und für die erreichten Resultate. 
Den Schützenmeistern und deren Helfer den besten Dank für die gute und unfallfreie Abwicklung. 

Der Abrechnungstermin 25. September 2011 wurde von drei Sektionen nicht eingehalten. Drei 
Sektionen haben die Anerkennungskarten und die Abrechnung nicht mehr gefunden und eine 
Sektion hat erst am 7. Oktober 2011 abgerechnet. Diesen vier Sektionen werde ich 2012 die An-
erkennungskarten erst nach der Abrechnung aushändigen.  

Einen besonderen Dank möchte ich denjenigen Vereinsfunktionären aussprechen, welche ter-
mingerecht abgerechnet haben.  

Den Sektionen möchte ich weiterhin das Bundesprogramm empfehlen. Es ist nämlich auch eine 
gute Vorbereitungsübung für das Feldschiessen und sollte auch in Zukunft seinen Platz in den 
Vereinsprogrammen haben. 

 

EIDG. PISTOLEN - FELDSCHIESSEN 
Das Pistolenfeldschiessen wurde erstmals vom BSVW unter meiner Leitung im Schiessstand 
Ohrbühl ohne Unfall organisiert und durchgeführt. Funktionäre aus neun verschiedenen Vereinen 
haben mir dabei geholfen.  
Allen Funktionären, welche mit ihrem Einsatz zum guten Gelingen des Anlasses beigetragen ha-
ben, möchte ich meinen besten Dank aussprechen.  
Auf die Distanz von 50m konnten lediglich 21 Teilnehmer gezählt werden.  
Die Beteiligung von 43 Schülern der Offiziersschule Frauenfeld hat zu einer Mehrbeteiligung ge-
genüber dem Vorjahr geführt. Damit der Ansturm am Freitag bewältigt werden konnte, wurde 
erstmals auch auf die elektronischen Scheiben geschossen.  
Die Teilnehmerzahlen: Total 366 (2010: 299), wovon 346 auf 25m (2010: 278). Es wurden 181 
Kranzresultate (2010: 166) oder 49.45 % (2010: 55.51%) sowie 229 Anerkennungskarten (2010: 
202) an die Schützen abgegeben, dies sind 62.56 % (2010: 67.55%). 
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Das Stapfermedaillenresultat erreichten dieses Jahr auf die Distanz 25m 3 Schützen. Mit 179 
Punkten war Konstantin Schmidt, SV Veltheim, an der Spitze der Rangliste, gefolgt von Peter 
Meier, StadtS Winterthur, und Elias Zois, PS Witerig, mit 178 Punkten. Mit 176 Punkten erreichte 
der Veteranen Morf Robert, SV Veltheim ebenfalls ein Stapfermedaillenresultat. Er ist aber schon 
im Besitz der Medaille.  

Allen Gewinnern von Auszeichnungen möchte ich herzlich gratulieren und der Hoffnung Aus-
druck geben, dass im Jahr 2012 dank der Mithilfe der Sektionen eine noch bessere Teilnehmer-
zahl erreicht wird. Der Pistolenklub Rickenbach ist 2012 für die Organisation verantwortlich. Es 
konnte auch festgestellt werden, dass die Handhabung der Waffen durch die Schützen verbes-
sert wurde, den Sektionen möchte ich dafür danken. 

Die Sektionsresultate wurden 2011 wiederum mit dem Programm des SSV berechnet. Die Stadt-
schützen Winterthur erreichten mit 171.000 Punkten vor den Pistolenschützen des SV Wülflingen 
mit 169.583 Punkten die höchsten Resultate im Bezirk Winterthur. Die Stadtschützen Winterthur 
sind mit 56 Teilnehmern die Sektion mit der grössten Beteiligung.  
Im Kanton Zürich wurde wie in der ganzen Schweiz das Programm „Shotoffice“, welches vom 
SSV gratis zur Verfügung gestellt wurde, eingesetzt.  

Höchstresultate der Sektionen 

1. Stärkeklasse. Polizeischützen Winterthur 35 Teilnehmer   59.042 Punkte 
3. Stärkeklasse. Stadtschützen Winterthur 56 Teilnehmer  171.000 Punkte 
4. Stärkeklasse Pistolenclub Lindberg Winterthur 32 Teilnehmer  169.250 Punkte 

Höchstresultate 50m (Maximum 90 Punkte) 

73 Punkte Wiesendanger Roland  1974 FS Töss 
72 Punkte Ludigkeit Siegfried 1959 SV Veltheim 
69 Punkte Ruckstuhl Roman 1984 FS Töss 

Höchstresultate 25m (Maximum 180 Punkte) 

178 Punkte Schmidt Konstantin 1953 SV Veltheim 
178 Punkte Meier Peter 1956 StadtS Winterthur 
 Zois Elias 1979 PS Witerig Hettlingen/Seuzach 
177 Punkte Brunner Roger 1966 SV Veltheim 
 Bommeli Marion 1983 Polizeisch. Winterthur 
176 Punkte Morf Robert 1945, Vet PS Witerig Hettlingen/Seuzach 
 Schär Werner 1953 EBS Winterthur 
 Ehrensperger Heinrich 1956 Polizeisch. Winterthur 
 Sommer Ralf 1973 StadtS Winterthur 
175 Punkte Fischer Médard 1955 SV Wülflingen, PS 
 Friess Lovis 1975 Polizeisch. Winterthur 
 Zois Timon 1987 PS Witerig Hettlingen/Seuzach 

5 Schützen mit 174 Punkten / 8 Schützen mit 173 Punkten und 11 Schützen mit 172 Punkten. 
 
 
BEZIRKSSCHIESSEN 
Das Bezirksschiessen 25/50m wurde vom Schützenverein Wülflingen unter der Leitung von Ste-
phan Amacker im Schiessstand Wieshof in Wülflingen organisiert. Organisatorisch und schiess-
technisch wurden den 11 teilnehmenden Sektionen auf 50m und 10 Sektionen auf 25m einwand-
freie Bedingungen geboten. Für die unfallfreie Durchführung gebührt dem Organisator mit den 
Helfern der beste Dank.  
Auf 50m schossen 71 Teilnehmer den Wettkampf und 42 Teilnehmer konnten im Auszahlungs-
stich registriert werden. Auf 25m nahmen 55 Teilnehmer am Anlass teil.  
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Die Arbeit des Organisators wurde leider nicht wie erwartet belohnt. Von den 11 teilnehmenden 
Sektionen konnten lediglich je fünf Sektionen klassiert werden.  

Kranzresultate erzielten auf 50m 39 Schützen (54.9 %). 25 Teilnehmern konnten insgesamt Fr. 
234.00 (65.55 %) ausbezahlt werden. 29 Schützen (52,73) schossen auf 25 m das Kranzresultat. 

Eine Prämienkarte von Fr. 400.- erreichte der Pistolenklub Rickenbach, da er mit dem SV 
Wiesendangen, Pistolensektion fusioniert hat.  

Herzliche Gratulation an die Vereine und Schützen mit Auszeichnung! 

Höchste Sektionsresultate 50m 

1. Rang SV Wülflingen 92.496 Punkte  17 Teilnehmer Kat. 1 
2. Rang StadtS Winterthur 91.976 Punkte  8 Teilnehmer Kat. 4 
3. Rang PK Seen 91.088 Punkte  11 Teilnehmer Kat. 2 
4. Rang Polizeisch. Winterthur 89.203 Punkte  6 Teilnehmer Kat. 4 

Höchste Einzelresultate 50m (Maximum 100 Punkte) 
97 Punkte  Amacker Andreas 1973 SV Wülflingen, PS 
96 Punkte Wiesendanger Roland 1974 FS Töss 
95 Punkte Crestani Christian 1993 J SV Wülflingen, PS 
94 Punkte Weber Ueli 1952 PK Seen 
94 Punkte Meier Peter 1956 StadtS Winterthur 

Auszahlungsstich 50m (Maximum 500 Punkte) 
473 Punkte Bürgi Lukas 1980 StadtS Winterthur 
463 Punkte Eppensteiner Felix 1953 PK Seen 
460 Punkte Stutz Michael 1985 PK Seen 
456 Punkte Perrot Jürg 1953 FS Töss 

Höchste Sektionsresultate 25m 

1. Rang SV Wülflingen 145.613 Punkte  13 Teilnehmer Kat. 2 
2. Rang StadtS Winterthur 145.133 Punkte  12 Teilnehmer Kat. 2 
3. Rang SV Veltheim 137.600 Punkte    5 Teilnehmer Kat. 2 
4. Rang PK Seen 135.400 Punkte    5 Teilnehmer Kat. 2 

Höchste Einzelresultate 25m (Maximun 150 Punkte) 

149 Punkte Amacker Andreas 1973 SV Wülflingen, PS 
148 Punkte Zois Elias 1979 PS Witerig Hettlingen/Seuzach 
147 Punkte Schär Werner 1953 EBS Winterthur 
147 Pumkte Bürgi Lukas 1980 StadtS Winterthur 

 
 

Plauschschiessen und Aussprache 
Zum Saisonausklang trafen sich die Sektionspräsidenten, Obmänner und Schützenmeister zu ei-
nem Plauschschiessen im Schiessstand Wieshof in Wülflingen. Der anschliessende Hock in der 
Schützenstube, mit dem traditionellen Käsebuffet, galt dem gemütlichen Teil des Abends.  

Bei der darauf folgenden Aussprache, im Beisein von 16 Sektionsvertretern aus acht Vereinen 
und drei Vorstandskameraden des BSVW, konnte in sachlicher Weise das Feldschiessen, das 
Bundesprogramm, das Bezirksschiessen, die Gruppenmeisterschaft, das Matchwesen und eine 
Orientierung über das Nachwuchswesen im Bezirk Winterthur behandelt werden. Dabei wurde in 
der Diskussion vor allem die Arbeit des Gruppen- und Matchchefs bemängelt. 

Das Feldschiessen ist dem Pistolenklub Rickenbach übertragen worden, wobei er vermutlich 
auch auf Funktionäre anderer Vereine angewiesen ist. 
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Der Schützenmeister gibt bekannt, dass für das Bezirksschiessen Pistole leider noch kein 
Organisator gefunden wurde. Die schwindende Teilnehmerzahl lasse auch darauf schliessen, 
dass das Interesse der Vereine auf die Organisation des Anlasses nicht mehr gross ist.  
Möglicherweise wird auf die Organisation verzichtet oder geprüft ob eine Integration in einen 
Anlass eines Vereins möglich ist.  

Der Schützenmeister des Bezirks orientierte die Anwesenden, dass er nicht wisse, ob im 
nächsten Jahr eine weitere Aussprache stattfindet. 

Beste Resultate vom Plauschschiessen: 
Total 18 Teilnehmer    
94 Punkte Amacker Andreas  SV Wülflingen, PS 
92 Punkte Eppensteiner Felix PK Seen 
90 Punkte Hahn Katy StadtS Winterthur 
90 Punkte Zois Elias  PS Witerig Hettlingen/Seuzach 
88 Pukte Brogle Theo U.O.V. Winterthur 
87 Punkte Hugentobler Peter PK Rickenbach 

 
 

Schlusswort 
Ein besonderer Dank gebührt allen Funktionären für ihre uneigennützige Mitarbeit in den 
Sektionen. 

Den Durchführenden der Anlässe 2011 möchte ich für die durchwegs gute Organisation herzlich 
danken. Danken möchte ich auch den Schützinnen und Schützen für die Teilnahme an den 
Anlässen. Den erfolgreichen Schützen möchte ich für die erreichten Resultate gratulieren.  

Alle Sektionen fordere ich auf, die Unterstützung des BSVW Vorstandes zu überdenken.  

Nach 21 Jahren möchte ich aus dem Vorstand des BSVW zurücktreten. Die gesundheitlichen 
Nachwehen meiner Hirnstreifung haben ihre Spuren hinterlassen und der Elan, Aufgaben zu 
erledigen, ist ebenfalls zurückgegangen. Die Stunden im BSVW Vorstand möchte ich jedenfalls 
nicht missen. Für das Vertrauen der Vereine und des Vorstandes, das mir entgegengebracht 
wurde, möchte ich mich herzlich bedanken.  

Meinem Nachfolger wünsche ich für die kommenden Aufgaben volle Unterstützung, wie ich dies 
in den vergangenen Jahren erfahren durfte.  

Allen Funktionären und Vereinsmitgliedern wünsche ich für die kommende Schiesssaison "Guet 
Schuss".  
 
 
Feldchef / Schützenmeister Pistole 
 
Kurt Reutimann 
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S C H Ü T Z E N M E I S T E R   3 0 0 m 

BEZIRKSSCHIESSEN 300m 
Das Bezirksschiessen 2011 wurde in Pfungen vom SV Pfungen in hervorragender Qualität orga-
nisiert. Allen Schützen ein grosses Dankeschön für ihr diszipliniertes Verhalten. 

Die Beteiligung im Sektionsstich lag bei 394 Teilnehmern. 33 Sektionen nahmen am Vereins-
wettkampf teil, wovon 20 mit gültigem Sektionsresultat rangiert werden konnten. 

Der Auszahlungsstich wurde von 280 Teilnehmern geschossen. Die Kranzquote im Sektionsstich 
lag bei 71.3%. 131 Schützen konnten eine KK à Fr. 12.-- und 150 Schützen eine KK à Fr. 8.-- 
entgegennehmen. 

Den Sektionen möchte ich empfehlen das Bezirksschiessen jeweils in die Jahresmeisterschaft zu 
integrieren, dies könnte zu einer Stärkung des Bezirksschiessen führen. 

Besten Dank dem SV Pfungen für die gute Organisation. 

Höchste Vereinsresultate Sektionsstich: 6EF + 4SF auf A10 
 1. Rang 93.507  StS Oberwinterthur 1. Kat. 26 Teilnehmer 
 2. Rang 91.779  MSV Winterthur 2. Kat. 22 Teilnehmer 
 3. Rang 90.023  SV Pfungen  3. Kat. 23 Teilnehmer 

Höchste Einzelresultate Sektionsstich: 6EF + 4SF auf A10 
 98 Punkte Nay Christoph  StS Oberwinterthur Stagw 
 98 Punkte Ammann Lukas SG Bertschikon Stagw 
 96 Punkte Schelling Raphael FSG Sargans  Stagw 

Höchste Einzelresultate Auszahlungsstich: 5EF auf A100 
 475 Punkte Bretscher Hugo SV Hünikon  Stagw 
 474 Punkte Fässler Paul  StS Oberwinterthur Stagw 
 470 Punkte Siegenthaler Werner SV Schlatt  Stgw 57/03 
 
Folgende Vereine sind in diesem Jahr für den Bezug der VPK berechtigt: 
SG Bertschikon, SV Dickbuch, SG Hagenbuch-Schneit, SV Hettlingen. 
Die VPKs wurden an der Präko am 22.11.2011 in Seuzach an die Vereine abgegeben. 
 
Ich gratuliere allen erfolgreichen Schützen und Sektionen zu ihren erreichten Resultaten. 
Den Vereinen möchte ich für die gute Zusammenarbeit herzlich danken. 
 
 
GRUPPENMEISTERSCHAFT 
In den ersten zwei Vorrunden schossen im ZHSV 390 Gruppen.  

Feld A alle Gewehre 87 Gruppen, Feld D Ordonnanzgewehre 303 Gruppen. 

Vom BSVW haben 2 Gruppen im Feld A und 7 Gruppen im Feld D die Hauptrunden erreicht. Lei-
der schaffte es keine Gruppe aus Winterthur an den SSV Final nach Zürich. Am SSV Final im Al-
bisgütli ist im Feld A die Gruppe vom SV Höri Schweizermeister geworden, im Feld D triumpfierte 
die Gruppe der SG Limpach/BE.  

Auszug Gruppenrangliste GM Kantonalfinal 2011 Feld A BSVW 
13. Rang StS Oberwinterthur/1  1863 Pkt. 
15. Rang SG Bertschikon/1  1862 Pkt. 
37. Rang StS Oberwinterthur/2  1826 Pkt. 

Auszug Gruppenrangliste GM Kantonalfinal 2011 Feld D BSVW 
5. Rang SV Ellikon an der Thur/1 680 Pkt. 
6. Rang MSV Winterthur/1  680 Pkt. 
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8. Rang StS Oberwinterthur/1  678 Pkt. 
22. Rang SV Hettlingen/1  666 Pkt. 
23. Rang SV Dickbuch/1  666 Pkt. 
25. Rang SV Wülflingen/1  665 Pkt. 
29. Rang SV Veltheim/1   662 Pkt. 
 
Bezirksgruppenfinal Winterthur 
Im Bezirksgruppenfinale starteten im Feld A 7 Gruppen sowie im Feld D 18 Gruppen. 

Auszug Gruppenrangliste BGM-Final 2011 Feld A 
 1. Rang SG Bertschikon 1870 Pkt. 
 2. Rang StS Oberwinterthur 1867 Pkt. 
 3. Rang SV Hettlingen  1856 Pkt. 

Auszug Gruppenrangliste BGM-Final 2011 Feld D  
 1. Rang SV Wiesendangen 1344 Pkt. 
 2. Rang MSV Winterthur 1332 Pkt. 
 3. Rang SV Veltheim  1331 Pkt. 
 
Herzliche Gratulation den Gruppen für die erzielten Leistungen. Allen Helfern und Vorstandska-
meraden/innen möchte ich ganz herzlich danken für die Unterstützung, die ich erfahren durfte. Es 
lässt sich leichter leben, wenn man in einem tollen Team abgestützt ist. 
 
Für die kommende Saison wünsche ich allen viel Erfolg und gut Schuss. 
 
 
Schützenmeister 300m 
 
Ernst Gantenbein 
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M A T C H C H E F   G E W E H R   3 0 0 m 

Am Ende des Jahres 2011 darf ich auf eine gelungene und unfallfreie Saison zurückblicken, in 
welchem zum Grossteil ausgezeichnete Resultate geschossen wurden. An den Schweizermei-
sterschaften konnten etliche Schützen aus dem Bezirk Winterthur starten. Leider kann ich dies-
mal nicht von Medaillengewinnen berichten, trotzdem wurden von uns Winterthurern tolle indivi-
duelle Resultate und Platzierungen erreicht. 
 
 
BEZIRKSMATCHMEISTERSCHAFT 
An der Bezirksmatchmeisterschaft nahmen 13 Schützen teil und der Liegendmatch wurde von 25 
Schützen geschossen. Diese Teilnehmerzahlen sind sehr erfreulich und bestätigen mir, dass das 
Matchschiessen in unserem Bezirk stark verwurzelt ist. Als Novum darf sicher der Umstand be-
zeichnet werden, dass sämtliche Disziplinensiege an Schützen der Standschützen Oberwinter-
thur gingen.  

Die Bezirksmatchmeister 2011 sind: 
Freie Waffen in 3 Stellungen René Lüthi StS Oberwinterthur 550 Pkte 
Standardgewehre Marcel Ochsner StS Oberwinterthur 583 Pkte 
Sturmgewehr 90/57 und Karabiner Jakob Gut StS Oberwinterthur 539 Pkte 
Liegendmatch Sportgewehre  René Lüthi StS Oberwinterthur 582 Pkte 
Liegendmatch Armeewaffen Jakob Gut StS Oberwinterthur 551 Pkte 
  
 
KANTONALMEISTERSCHAFTEN  2011 
Viele Matchschützen aus dem Bezirk Winterthur konnten sich für die Kantonalmatchmeister-
schaften vom vergangenen August im Albisgüetli qualifizieren und sehr gute Resultate und Plat-
zierungen erzielen. Ich hoffe die ausgezeichneten Leistungen sind Motivation für viele Match-
schützen aus dem Bezirk Winterthur in Zukunft am ausgezeichnet organisierten Kantonalmatch 
teilzunehmen.  

Freigewehr 3- Stellungen 
René Lüthi war der einzige Starter aus unserem Bezirk, René qualifizierte sich im 60-Schüssigen 
Qualifikationsprogramm mit 546 Pkt. und dem 7. Rang für den Final. Im 10-Schüssigen Final, wel-
cher bei den Freigewehren im Stehendanschlag absolviert wird konnte René Platz halten und er-
reichte den 7. Schlussrang.  

Standardgewehr 2-Stellungsmatch 
Für den Standardmatch konnten gleich sieben Schützen aus dem Bezirk Winterthur starten. Nach 
dem 60-Schüssigen Qualifikationsmatch belegten unsere Schützen folgende Ränge: 
Marcel Ochsner 578 Pkt. Rang 5 und Kurt Ochsner 574 Pkt. Rang 8 was gleichbedeutend mit dem 
Einzug in den Final war. Auf dem 11. Rang platzierte sich mit 568 Pkt. Martina Nay, auf dem 12. 
Rang mit 564 Pkt. Werner Brazerol, auf dem 18. Rang mit 557 Pkt. Christoph Nay, den 21. Rang 
erreichte Andreas Hofer mit 555 Pkt., ebenfalls 555 Pkt. erzielte Hugo Bretscher was zum 22. 
Rang reichte. Im 10-Schüssigen Final, welcher Kniend geschossen wurde, verlor Marcel Ochsner 
noch zwei Ränge und beendete den Wettkampf auf dem 7. Schlussrang. Kurt Ochsner konnte 
nicht mehr verbessern und blieb auf dem 8. Schlussrang. 

Armeegewehr 2-Stellungsmatch  
Mit Köbi Gut, Pedro Steinmann und Peter Reinhard qualifizierten sich auch bei den Armeegeweh-
ren 3 Schützen aus unserem Bezirk für den Kantonalmatch. Nach dem 60-Schüssigen Qualifika-
tionsmatch belegten unsere Schützen folgende Ränge: Peter Steinmann 529 Pkt. Rang 6, was 
gleichbedeutend mit der Qualifikation für den Final war. Auf dem 14. Rang platzierte sich mit 522 
Pkt. Jakob Gut und mit 493 Pkt. belegte Peter Reinhard den 26. Rang.  
Im 10-Schüssigen Final, welcher ebenfalls Kniend geschossen wurde, verlor Peter Steinmann 
noch einen Platz und ereichte den 7. Schlussrang.  



22 

 
Liegendmatch Sportgewehre 
Mit René Lüthi war nur ein Schütze von uns am Start. René Lüthi erzielte in der Qualifikation 579 
Pkt. was in der Qualifikation zum 7. Rang reichte. René konnte im 10-Schüssigen Liegendfinal 
noch etwas zulegen und erreichte so noch den 6. Schlussrang.  

Liegendmatch Armeegewehre 
Der Liegendmatch für Armeegewehre wurde von vier Schützen aus unserem Bezirk bestritten. Die 
Trauben für den Einzug in den Final hingen leider für die unseren etwas hoch. Als bester Winter-
thurer platzierte sich Pedro Steinmann mit 538 Pkt. im 22. Rang, Walter Langhard erreichte mit 
535 Pkt. den 28. Rang, Werner Ade mit 524 Pkt. den 34. Rang und Heinz Schwarzenbach mit 523 
Pkt. den 35 Rang. 
 
 
SCHWEIZERMEISTERSCHAFTEN 
Für die Schweizermeisterschaften vom vergangenen September konnten sich 7 Schützen aus 
dem Bezirk Winterthur qualifizieren und erreichten in ihren Disziplinen folgende Ergebnisse: 

3- Stellungsmatch Freigewehr René Lüthi 1103 Pkt. 22. Rang 
2- Stellungsmatch Standard (Senioren) Werner Brazerol  569 Pkt. 24. Rang 
2- Stellungsmatch Standard  Marcel Ochsner  581 Pkt. 4. Rang 
2- Stellungsmatch Standard  Kurt Ochsner  565 Pkt. 37. Rang 
2- Stellungsmatch Standard  Hugo Bretscher  550 Pkt. 52. Rang  
2- Stellungsmatch Stgw. 90   Pedro Steinmann   522 Pkt. 38. Rang 
2- Stellungsmatch Stgw. 57  Jakob Gut  515 Pkt. 14. Rang 
 
 
Schlusswort 
Sehr erfreulich, das alle Schützen respektable Leistungen abliefern konnten und so ausgezeich-
nete Platzierungen erreichten. Allen möchte ich ganz herzlich zu den erreichten Resultaten und 
Top-Platzierungen gratulieren.  
 
An dieser Stelle gratuliere ich den erfolgreichen Schützen und danke euch für den Einsatz zu 
Gunsten des Bezirksschützenverbandes Winterthur. Danken möchte ich auch meinen Vorstands-
kameraden für die gebotene Unterstützung.  
 
Für die kommende Saison, welche klar im Zeichen vom Match der Bezirke am Zürcher Kantonal-
schützenfest steht, wünsche ich allen privaten und sportlichen Erfolg. 
 
 
Matchchef Gewehre 
 
Marcel Ochsner 
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M A T C H C H E F   P I S T O L E 

Matchanlässe 
Am Samstag 30. April 2011 starteten die Pistolenmatch-Schützen die Saison mit dem traditionel-
len Primavera-Match. 11 Schützen haben sich auf dem Stand des SV Veltheim eingefunden, um 
zu sehen, wie gut sie die Wintersaison überstanden haben. Es haben sich 4 Schützen für den A-
Match, 7 für den B- und 4 davon für den C-Match eingeschrieben. Sieger beim A-Match wurde 
Stephan Amacker von den Wülflinger Pistolenschützen, beim B-Match siegte Elias Zois von den 
PS Witerig knapp vor Christoph Merz (PC Elgg) und Markus Mathis (PK Rickenbach) sowie Peter 
Meier (Stadtschützen Winterthur). Auch den C-Match gewann Elias Zois, vor Christoph Merz und 
Peter Meier. 
 
Am Samstag dem 11. Juni 2011 durfte ich auf dem Stand Guldital in Rickenbach 10 Teilnehmer 
zur Bezirksmatch-Meisterschaft begrüssen. Den A-Match gewann Walter Aeberhard. Den B-
Match entschied Elias Zois mit 559 Punkten für sich, gefolgt von Domenico Tigani mit 552 und 
Timon Zois mit 540 Punkten. Auch der 4. platzierte Albert Müller schoss noch ein Kranzresultat. 
Den C-Match gewann Peter Meier mit 557 Punkten. 
 
Der Fernmatch der Bezirke (figuriert nicht mehr im Bezirkskalender des ZHSV, KR) wurde am 02. 
Juli 2011 mit 2 Schützen als gutes Training durchgeführt. Die restlichen 5 Schützen, die sich 
noch angemeldet hatten, haben leider sehr kurzfristig abgesagt. 
 
Für den Freundschaftsmatch BSVW – MSVS konnte leider wiederum kein geeigneter Termin ge-
funden werden. 
 
Den Saisonabschluss bildet der Saisonschlussmatch, der am Samstag, dem 15. Oktober 2011, 
im Guldital in Rickenbach erfolgreich mit 9 Teilnehmern durchgeführt wurde. Die geschossenen 
Resultate dürfen sich durchaus sehen lassen. Den B-Match entschied Markus Mathis mit 554 
Punkten für sich, gefolgt von Christoph Merz mit ebenfalls 554 Punkten. Silvio Moretto und Timon 
Zois erreichten je 546 Punkten. Den C-Match gewann Silvio Moretto. 
 
 
Gruppenmeisterschaft im Bezirk 
Am Samstagnachmittag 20. August 2011 wurde auf dem Stand Wieshof in Wülflingen der Be-
zirksgruppenmeister 2011 erkoren, der diesmal Stadtschützen Winterthur heisst. Obwohl leider 
nur gerade 4 der 7 qualifizierten Gruppen an diesem Wettkampf teilgenommen haben, wurde 
doch sehr gut geschossen. In den 2 Runden wurden 15 Resultate zwischen 90 und 98 Punkten 
erzielt. 
 
 
Matchchef Pistolen 
 
Bernhard Wiesendanger 
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J U N G S C H Ü T Z E N C H E F I N  

2011 ein Jahr der Ereignisse. Anfangs Jahr die grosse negative Presse bezüglich der 
Waffeninitiative, kaum vom Volk angenommen – spricht praktisch niemand mehr davon. 

Die Jungschützen Bertschikon qualifizieren sich mit dem 3. Rang beim Kantonalfinal für den 
OJGM und die SGM. Leider sind sie dort nicht mehr ganz so erfolgreich, aber Mitmachen kommt 
vor dem Rang!!  

Florian Moser hat zum Abschluss seiner Jungschützenkarriere den Kantonalen Jahreswettkampf 
gewonnen, ein absolut treffsicherer Schütze!  

Herzliche Gratulation allen Schützen (-innen) welche 2011 durch gute Resultate von sich Reden 
machten. 

Mich persönlich hat es von Winterthur in den Kanton Solothurn gezogen. Mein Lebensmittelpunkt 
ist nun hier am Jurasüdfuss. Das Amt als Bezirksjungschützenchefin sowie als Jungschützen-
leiterin vom MSV Winterthur übe ich zumindest bis Einführung Regionen noch aus. Dann wird 
aber Schluss sein, denn das Pendeln ist sehr zeitintensiv. 

2011 habe ich erstmals einen Nachwuchskurs 300m Gewehr angeboten – der Nachwuchskurs 
wies mehr Teilnehmer auf, als der Jungschützenkurs, d.h. wir müssen unbedingt die Jugend für 
den Schiesssport begeistern. 

  
KURSSTATISTIK 2011 
 

Jungschützen-
Kurs 

Wettschiessen Bundespro-
gramme 

Vereine 

Teiln. Beendet Teiln. Ausz. OP FS 

Jahreswett- 
kampf 
ZHSV 

SV Altikon 3 1 1 1 1 1 1 
SG Bertschikon 10 7 10 8 10 8 8 
SV Brütten 6 2 5 1 4 3  
SV Dägerlen 7 7 7 4 7 7  
SV Dickbuch 9 8 8 6 9 9 8 
FSV Dinhard 11 10 11 6 10 10  
SG Elgg 4 4 4 2 4 4  
SV Hettlingen 22 17 20 16 21 20 11 
StS Oberwinterthur 4 2 3 2 4 4 2 
SV Pfungen 8 6 7 4 6 8  
SV Schlatt 7 4 7 4 7 6  
SV Veltheim 8 7 8 6 7 7 5 
ASV Winterthur        
FSG Winterthur 6 5 6 4 6 5  
MSV Winterthur 7 6 7 3 6 6 4 
StadtS Winterthur 6 6 6 5 6 6 3 
SV Wülflingen        
Total 15 Kurse 118 92 110 72 108 104 42 

 
 
 

 78% 
von. 118 

Teiln. 

93.2% 
von 118 

Teiln. 

65.5% 
von 110 

Teiln. 

91.5% 
von 118 

Teiln. 

88.1% 
von 118 

Teiln. 

35.6%  
von 

118 Teiln. 
Vorjahr 17 Kurse 126 106 115 59 112 112 66 
 
Der ASV Winterthur und der SV Wülflingen haben infolge Teilnehmermangel keinen Jungschüt-
zenkurs durchgeführt. Eine Bewilligung durch den ESO brauchten Altikon und Elgg. Hettlingen 
hatte einen riesigen Teilnehmererfolg. Bravo! Wir hoffen, dass auch in Zukunft die Teilnehmer-
zahl in etwa um 120 bleiben wird.  
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Die Teilnahmen am Wettschiessen, OP und FS waren erfreulich hoch, auch die Auszeichnungs-
quote am Wettschiessen um Einiges höher als auch schon. 
 
Nur beim Jahreswettkampf ZHSV mussten wir leider einen massiven Rückgang verzeichnen, da-
bei muss nebst dem für das Kursprogramm zählende Schiessen nur noch der JUVE-Stich ge-
schossen werden, dieser ist gratis – nur die Munition kostet. Die Lizenz wird erst bei einem guten 
Resultat und somit bei einer möglichen Qualifikation für den Final benötigt. Also bitte sorgt dafür, 
dass 2012 wieder mehr Teilnehmer den JUVE schiessen. Kursstandblätter können jederzeit bei 
mir bezogen werden. Auch dieses Jahr haben sich einige Jungschützen für den JUVE-Final in 
Thun qualifizieren können. 
 
 
WETTSCHIESSEN in Bertschikon vom 1. – 11. Juni 2011 
Unter idealen Bedingungen konnte das Wettschiessen in Bertschikon durchgeführt werden. Zu 
heiss war es keinem! Auch die Festwirtschaft war sehr gut besucht. Vielen Dank an Thomas 
Ledermann und seine fleissigen Helferinnen und Helfer von der SG Bertschikon. Mein grosser 
Dank gebührt aber auch Klaus Leuthold, welcher wiederum seine Freizeit opferte und fleissig im 
Büro die Resultate erfasste.  

Um über 30% zugenommen hat die Beteiligung von Jugendlichen am Wettschiessen, das ist 
äusserst erfreulich. Auch die Jungschützinnen waren stärker vertreten, dafür hat es bei den 
Jungschützen einen Rückgang um 10% gegeben. 

Die Gruppenresultate waren um einiges höher als im Vorjahr. Liegt es vielleicht daran, dass wir 
andere Gewehre aus dem Zeughaus erhalten haben? 

Auszüge aus den Ranglisten 
Die vollständigen Ranglisten sind unter www.bsvw.ch in der Rubrik „Jungschützen“ aufgelistet. 

Höchstresultate Jugendliche 

3 Teilnehmer mit dem Standardgewehr 
197 Punkte, Gander Thomas, Jg. 92, SG Hagenbuch 
188 Punkte, Alber Jonas, Jg. 94, SG Hagenbuch 
182 Punkte, Ochsner Roman, Jg. 96, StS Oberwinterthur 

Total Teilnehmer 49  Res. Tf.S Jg Sektion 
1. Rang Ramp Joel 57 88 95 StS Oberwinterthur 
2. Rang Diem Saskia 55 95 98 SG Hagenbuch 
3. Rang Grünig Roman 55 ? 95 SV Hettlingen  
 
Höchstresultate Jungschützinnen 
Total Teilnehmerinnen  27 Res. Tf.S Jg Sektion 
1. Rang Geiger Géraldine  58 94 94 SV Veltheim  
2. Rang Mörgeli Larissa  56 91 94 SV Schlatt 
3. Rang Moos Nadia  55 89 94 SV Veltheim 
 
Höchstresultate Jungschützen 
Total Teilnehmer  84 Res. Tf.S Jg Sektion 
1. Rang Moser Florian  59 100 91 SV Hettlingen 
2. Rang Sturzenegger René 58 93 92 SG Bertschikon 
3. Rang Roth Marcel  57 90 92 SG Bertschikon 
4. Rang Straumann David 57 87 93 SG Elgg 
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Höchstresultate Leiter 
Total Teilnehmer  52 Res. Tf.S Jg Sektion 
1. Rang Tschirky Daniel 59 98 62 SG Bertschikon 
2. Rang Ammann Lukas 59 96 82 SG Bertschikon 
3. Rang  May Matthias 59 92 85 FSG Winterthur 
4.  Rang Büchi Jürg  59 90 72 SV Dickbuch 
 
Jungschützen-Gruppenwettkampf BSVW, Bezirksstandarte 
Total Gruppen  13 (vollständige) von 14 
1.  Rang SG Bertschikon 273 Pkt ( 57, 56, 56, 54, 50 ) 
2.  Rang SV Hettlingen 266 Pkt ( 59, 53, 53, 51, 50 ) 
3.  Rang FSV Dinhard 263 Pkt ( 56, 54, 53, 50, 50 ) 
 
Jungschützen-Gruppenwettkampf ZHSV 
Total Gruppen 18 (vollständige) von 30 
1.  Rang SG Bertschikon 217 Pkt �� ( 57, 56, 54, 50 ) 
2. Rang SG Bertschikon  215 Pkt �� ( 58, 56, 51, 50 ) 
3. Rang SV Hettlingen 214 Pkt �� ( 59, 53, 51, 51 ) 

�� Qualifiziert für den ZHSV Jungschützen-Gruppenmeisterschaftsfinal vom 2. Juli 2011 in 
Pfäffikon, Schiessplatz Saumholz. Als Reserve gestartet ist ebenfalls die 5. platzierte 
Gruppe vom FSV Dinhard. 

 
Jugend-Gruppenwettkampf BSVW 
Total Gruppen  14 (vollständige) von 18 (so viele wie noch nie zuvor!!) 
1.  Rang StS Oberwinterthur 159 Pkt � ( 57, 52, 50 ) 
2.  Rang SG Hagenbuch 157 Pkt � ( 55, 52, 50 ) 
3. Rang SV Hettlingen 151 Pkt  ( 55, 50, 46 ) 

� Qualifiziert für den ZHSV Jugend-GM Final vom 2. Juli 2011  
 
 
ZHSV JUNGSCHÜTZEN-GM FINAL in PFÄFFIKON  ZH  2. Juli 2011 
Teilnehmer:   30 Gruppen 
Bezirk Winterthur:     4 Gruppen 

Auszug aus der Rangliste 
  1. Rang SV Hochfelden 721 Pkt � ( Ø 90.13 Pkt / Schütze ) 
  2. Rang SG Bäretswil 705 Pkt � ( Ø 88.13 Pkt / Schütze ) 
  3. Rang SG Bertschikon 1 695 Pkt � ( Ø 86.88 Pkt / Schütze ) 
19. Rang SV Hettlingen 647 Pkt  ( Ø 80.88 Pkt / Schütze ) 
28. Rang FSV Dinhard 615 Pkt  ( Ø 76.88 Pkt / Schütze ) 
30. Rang SG Bertschikon 2 552 Pkt  ( Ø 69      Pkt / Schütze ) 

� Qualifiziert für den Ostschweizer Jungschützen-Gruppenmeisterschaftsfinal vom  
27. August 2011 in Gonten. 

Obschon vergangenes Jahr schon sehr gut geschossen wurde, wurden dieses Jahr die Vorjah-
resresultate nochmals massiv übertrumpft. Die gelieferten Jungschützenresultate sind uns Aktiv-
schützen ebenbürtig. 

Die SG Bertschikon hat dann am OJGM in Gonten mitgeschossen und den 12. Schlussrang er-
reicht und somit auch den Einzug in die Schweizerische Gruppenmeisterschaft in Zürich ge-
schafft. Herzliche Gratulation! Dort sind sie zwar unter ferner liefen in der Rangliste zu finden, 
aber schon mal sich so weit zu qualifizieren ist eine Topleistung! 
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JAHRESWETTKAMPF ZHSV 2011  (JWK)  
Kantonaler Wettkampf bestehend aus: JS-Wettschiessen, Feldschiessen, Obligatorisches-
Programm, JU + VE Wettkampf  (Max 417 Pkt.)   

Total beteiligten sich im Kanton Zürich 355 Jungschützen und Jungschützinnen. Dies bedeutet 
auf kantonaler Ebene einen Rückgang zum Vorjahr um 29 Jungschützen, was in etwa dem 
Rückgang in unserem Bezirk entspricht, welch Schande!  

Dieses Jahr haben wir 4 Jungschützen, welche die Auszeichnung erhalten. Sogar der Sieger 
kommt aus dem Bezirk Winterthur und war bereits in den vergangenen 3 Jahren immer unter den 
Erstplatzierten zu finden. Es handelt sich um Florian Moser vom SV Hettlingen mit 392 Punkten, 
im 15. Rang finden wir Géraldine Geiger (wurde letztes Jahr noch als Juniorin ausgezeichnet). 
Sie schiesst beim SV Veltheim und erzielte 379 Punkte. Auf Rang 20 finden wir Marcel Roth von 
der SG Bertschikon mit 376 Punkten und auf Rang 24 René Sturzenegger ebenfalls von der SG 
Bertschikon mit 374 Punkten. Diese Gewinner dürfen an der DV vom BSVW ihre Auszeichnung 
entgegennehmen und Florian Moser bekommt erneut eine Einladung an die DV des Kantons.  
 
 
BUNDESPROGRAMM und FELDSCHIESSEN 
Die besten JS Resultate dieser beiden Schiessen sind dem Ressort-Bericht  ‘‘FELDCHEF 300m“ 
zu entnehmen. Die Teilnahme am Feldschiessen und am Obligatorischen Bundesprogramm, wie 
auch am Jungschützenwettschiessen, gehören als Selbstverständlichkeit zu jedem Jungschüt-
zenkurs. Ohne diese Wettkämpfe ist jeder Jungschützenkurs nur eine halbe Sache.  
 
 
SCHLUSSWORT 
2012 steht das Zürcher Kantonalschützenfest auf dem Programm. Dort gibt es speziell einen Tag 
der Jugend mit Einzel- und Gruppenwettkämpfen. Die Besten aus den jeweiligen Bezirken kön-
nen sich dafür qualifizieren. Der BSVW bietet im Ohrbühl 3 Trainingsnachmittage an, an denen 
das Qualifikationsschiessen geschossen werden kann. Vorgängig kann das Qualifikationsschies-
sen aber auch im eigenen Verein geschossen werden. Die Jungschützenleiter erfahren weitere 
Details am bevorstehenden Rapport. Die Präsidenten wurden bereits an der Präko orientiert. 
Schön wäre es, wenn der Bezirk Winterthur auch dort mit Podestplätzen brillieren könnte. Also 
auf ins Training! 

Die VVA erleichtert uns die Arbeit sehr, inskünftig kann auf Papiersendungen verzichtet werden. 

Den Jungschützenleiterinnen und –leitern sowie den Schiesslehrern danke ich für Ihren Einsatz 
während der vergangenen Saison und hoffe, dass ich auch in Zukunft auf sie zählen kann. Ich 
wünsche Euch weiterhin viel Freude an diesem nicht immer leichten Job. Danken möchte ich 
auch den zukünftigen Organisatoren für das Wettschiessen, 2012 ist gesichert, für 2013 liegt mir 
noch keine schriftliche Bewerbung vor (Mail genügt).  

Wer die Jugend fördern will, muss sie fordern, dazu reichen 5 – 6 Schiesstrainings leider nicht 
aus! In diesem Sinne wünsche ich eine gute Schiesssaison 2012.  
 
 
Die Jungschützenchefin 
 
Veronika Honegger 
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N A C H W U C H S - C H E F   P I S T O L E 

Das Jahr 2011 war für unseren Pistolen-Sport ein spannendes Jahr.  
Im Nachwuchsbereich begann das Jahr mit dem Wettkampf in Diessenhofen gegen den Nach-
wuchs aus Diessenhofen. Wir waren mit 12 Teilnehmern vertreten und insgesamt haben 23 
„Nachwüchsler“ teilgenommen.  
 
Kursabschlussschiessen 
Beim Kursabschlussschiessen der 10 Meter Kurse im Januar im Ohrbühl waren 14 Teilnehmer 
vom BSVW zu verzeichnen. Einen 1. Platz gab es für Gianluca Keller und einen 3. Platz für 
Christian Crestani zu verzeichnen.  
 
Schweizermeisterschaft 
An der Schweizer Meisterschaft 10 Meter waren Christian Crestani und Gianluca Keller vertreten. 
Während Christian am Wettkampf teilnehmen durfte und schlussendlich den 33. Platz belegte er-
eilte Gianluca als erster Nachrücker das Pech, das alle Qualifikanten erschienen und er nur noch 
zuschauen durfte. Für die anstehende Saison wünsche ich ihm mehr Glück.  

Feldschiessen 
Am Feldschiessen 2011 versuchten sich Christian Crestani, Pascal Kohler, Cedric Caillet und 
Lucy Yang. Lucy verzeichnete mit 172 Punkten das höchste Resultat von den vieren und Cedric 
war der jüngste Teilnehmer mit Jahrgang 2000.  

Kontakt mit SV Aurich 
Im Juli besuchte uns der SV Aurich mit seinem Nachwuchs in Rickenbach. Der Wanderpokal 
ging diesmal zurück nach Aurich. Gefallen hat es allen Teilnehmern und die Auricher bekamen 2 
Schweizer Spezialitäten geboten, einmal den B-Match über 50 Meter und das Feldschiessen 25 
Meter. Speziell für die Auricher war das Feldschiessen Programm, was wir mit den 9mm Schwei-
zer Ordonnanzpistolen über die Bühne brachten. Angemerkt dazu sei, dass in Deutschland 
Grosskaliber erst ab 18 Jahren geschossen werden darf!  

Im September statteten wir den Aurichern einen Gegenbesuch ab. Insgesamt wieder ein gelun-
gener Anlass mit viel Spass und dem Vorsatz, 2012 wieder etwas mit den Aurichern zu unter-
nehmen. Es ist immer eine willkommene Abwechslung und ein schöner Austausch.  

Feldstich Final in Möhlin 
Erstmals haben wir dieses Jahr eine Teilnehmerin am Feldstich Final in Möhlin gehabt. Am Ende 
belegte Lucy Yang den 9. Rang in der Kategorie Nachwuchs 25 Meter.  

Kursabschlussschiessen 
Das Kursabschlussschiessen in Andelfingen haben wir mit 15 Teilnehmern besucht. Ein dritter 
Rang mit Medaille über 25 Meter ging an Lucy Yang. Die Medaillenplätze 1, 2 und 3 über 50 Me-
ter Sportpistole gingen an Gianluca Keller, Danilo Cammarere und Kaj Aaron Steinemann. 

Winterkurse 
Zurzeit laufen die 10 Meter Winterkurse mit 22 Teilnehmern. Sechs Teilnehmer davon sind in der 
Altersstufe Kids. Dies ist auch erstmalig so. Dies kommt von den diesjährig durchgeführten DWS 
Feriensportkursen. Diese Kurse waren über das ganze Jahr voll ausgebucht und hat uns diese 
jungen Nachwuchshoffnungen beschert. Das Niveau dieser Schnupperkürsler war über das ge-
samte Jahr erstaunenswert hoch. Auf diesem Weg ein riesiges Dankeschön an Ricci Käser, Paul 
Müller und Walter Stadler. Ohne deren Einsatz wären die Schnupperkurse nicht durchführbar 
gewesen. 
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Pläne und Ausblick für 2012: Im Januar starten wir wieder mit einem Wettkampf in Diessen-
hofen, danach kommt gleich das Kursabschlussschiessen im Ohrbühl.  

Ich plane wieder einige Nachwüchsler an das Feldschiessen zu bringen, sowie an das Bundes-
programm.  

Aurich steht auch wieder auf dem Zettel, das Eidgenössische Schützenfest der Jugend in Glarus, 
das Zürcher Kantonalschützenfest, die Jahresprogramme der Vereine. Insgesamt ein strammes 
Programm. Ziel ist es für mich in 2012 unserem Nachwuchs das Vereinsleben und die Anlässe 
Drumherum näher zu bringen. Schliesslich bilden wir Nachwuchs für unsere Vereine aus, die Ba-
sis. 

Tiefpunkt 2011 
Tiefpunkt in diesem Jahr ist der Rücktritt von Lukas Grunder vom Spitzensport. Die Frage für den 
Bereich Nachwuchs ist, warum investieren wir viel Zeit, Geld und Energie in unseren Nachwuchs 
und geben diese an „höhere Kader“ ab, wo diese Schlussendlich vergrault werden? Es ist der 
SSV im Bereich Spitzensport zu hinterfragen. Schliesslich finanzieren alle Schweizer Vereine als 
Basis den SSV. Und genau diese Vereine versorgen den SSV mit Spitzenschützen. 

Schlusswort 
Und zum Schluss kommt der Dauerbrenner. Trainer sind gesucht und willkommen. Hier hat es im 
Augenblick einen Rücklauf aufgrund von beruflichen Ausbildungen. Ich hoffe auf Euch. 
 
 
Nachwuchschef Pistole 
 
Hartmut Koschnitzke 
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N A C H W U C H S  -  C H E F   G E W E H R 

Im Nachwuchswesen Gewehr konnten in der vergangenen Schiess-Saison die Kurse, dank des-
sen beteiligten Leitern und der Disziplin der Jugendlichen, wiederum unfallfrei durchgeführt wer-
den. Herzlichen Dank den Leitern für die geleistete Arbeit und die gute Zusammenarbeit im ver-
gangenen Jahr. 
 
Total wurden mir 16 Kurse gemeldet, die sich wie folgt zusammensetzen: 
Das sind 6 mehr als 2010 
300m  9 Kurse Stgw 90 Liegend   53 Teilnehmer 
 1 Kurs Standardgewehr Liegend   2 Teilnehmer 
 1 Kurs Standardgewehr 2-Stellung   1 Teilnehmer 
50m 1 Kurs Stutzer 3-Stellung    1 Teilnehmer 
 1 Kurs Liegendkurse   7 Teilnehmer 
10m  3 Kurse Luftgewehr stehend  10 Teilnehmer 
 
Weitere Aktivitäten erfolgten an den gut besuchten Ferienkursen für Schüler auf allen angebote-
nen Distanzen, 10m, 50m und 300m und an einem Probeschiessen für das Knabenschiessen in 
Zürich. Herzlichen Dank an Marcel Ochsner und die Helfer, welche diese Aktivitäten mit ihrem 
Einsatz unterstützten. 
10m Luftgewehr Schülerschiessen  33 Teilnehmer 
50m KK-Gewehr Schülerschiessen  53 Teilnehmer 
300m Stgw 90 Schülerschiessen  53 Teilnehmer 
300m Stgw 90 Schülerschiessen   22 Teilnehmer 
300m Stgw 90 Probesch. für Knabenschiessen 58 Teilnehmer 
 
 
Kantonalfinal für Jugendgruppen 
Aus dem Bezirk Winterthur schaffte es in diesem Jahr eine Gruppe sich für den Kantonalfinal zu 
qualifizieren. Die StS Oberwinterthur durfte am Kantonalfinal mit einer Gruppe von drei Jugendli-
chen teilnehmen. Es wurden gute Resultate erzielt, aber leider reichte dies nicht um weiter zu 
kommen. Gehen wir die nächste Saison mit frischem Elan an, vielleicht schaffen es dann wieder 
eine oder zwei Gruppen, sich für den Final zu qualifizieren. 
 
 
Grundkurs ZHSV Ausbildung STGW 90 liegend 
Das Maximum an möglichen Punkten beträgt 360 beim Grundkurs. Abgeschlossen und abge-
rechnet wurden 45 Jugendliche. Das sind 20 Teilnehmer mehr als 2010. 
 
 
Jahreswettkampf 2011 für Jugendliche 
Das Maximum an möglichen Punkten beträgt 417 
Leider reichte es dieses Jahr keinem aus unserem Bezirk genug Punkte zu sammeln um unter 
die ersten 30 vom Kanton Zürich zu gelangen. Trotzdem herzlichen Dank den verantwortlichen 
Ausbildnern für Ihre intensive Arbeit mit den Jugendlichen. 
 
 
Knabenschiessen im Albisgüetli 
Am Probeschiessen für das Knabenschiessen, das am 3. Sept. 2011 im Ohrbühl stattfand, nah-
men 58 Jugendliche teil, davon 17 Mädchen. 
Am Knabenschiessen nahmen aus dem Bezirk Winterthur rund 487 Jugendliche teil.  
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Benefizschiessen in Rickenbach 
Das Benefizschiessen in Rickenbach war ein Erfolg. Ich freue mich auf die Saison 2012 und 
glaube, dass es möglich sein sollte, die Teilnehmerzahlen zu steigern. 
 
Der Saison 2012 widme ich den Spruch; 
 
„Nur wer die Saat ausbringt wird eine Schanze für eine Ernte bekommen“. 
 
 
Der Nachwuchschef Gewehr 
 
Franz Keist  
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K A S S I E R I N 
 
 
E R F O L G S R E CH N U N G 
 
   Budget 2011    

   Ergebnis Einnahmen Ausgaben Ergebnis

Sektionsbeiträge 12'800.00 13'306.40  13'306.40 

Schiesstätigkeiten:    

Eidgenössisches Feldschiessen 0.00 7'953.60 7'476.65  476.95 

Bezirksschiessen 500.00 17'580.00 14'398.20  3'181.80 

Bezirksgruppenfinal -200.00 1'330.00 2'213.00  -883.00 

Matchschiessen -1'500.00 2'316.00 2'733.00  -417.00 

Kantonalstich 600.00   0.00 

Nachwuchs:    

Jungschützenwesen -1'500.00 655.00 2'758.50  -2'103.50 

Nachwuchsförderung  2'232.65 3'486.75  -1'254.10 

ZHSV-Beiträge für Jugendförderung 700.00 1'059.90  1'059.90 

Mitgliederbeiträge an DWS und MIRA -700.00  360.00  -360.00 

Benefizschiessen 2'000.00 6'758.00 5'036.40  1'721.60 

Amortisation neue Sportgeräte   3'822.00  -3'822.00 

Verwaltung:    

Zinsen, Spenden 200.00 115.85  115.85 

Sitzungen, Delegationen, Entschädigungen -3'400.00 3'571.90  -3'571.90 

Jahresbericht -500.00 449.10  -449.10 

Ehrungen, Jubiläum, Geschenke, Todesfälle -4'000.00 1'203.00  -1'203.00 

DV, Präko, Geselliges -4'000.00 104.00 5'643.55  -5'539.55 

Porto, Tel., Kopien, Material,  div. Auslagen -500.00 230.90  -230.90 

Anlage Geiselweid -1'200.00 540.00  -540.00 

Internet -1'300.00 1'263.25  -1'263.25 

Total -2'000.00 53'411.40 55'186.20   

Rückschlag 2011  -1'774.80   

 53'411.40 53'411.40   
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B I L A N Z per 31. Dezember 2011      

     Aktiven Passiven 

Kasse    505.15  
Postcheck 84 - 672 - 6    5'584.84  

Banken Sparheft ZKB 444'380 15'678.70  

 Sparkonto UBS 247'901 16'113.45  

Rechnungsabgrenzungen / TRA  

 Kranzkarten 3'441.00  

 Sportgeräte 11'467.00  

 übriges Material 1.00  

 10m Schiessanlage 1.00  

 Allgemein Kreditor  

 VPK-Punkte Bezirksschiessen 300m  5'952.00 

 VPK-Punkte Bezirksschiessen 25/50m  2'672.00 

 Matchwesen  4'500.00 

 Förderung für Nachwuchswesen Gewehr  2'000.00 

 Allgemeines  1'850.00 

 Rückstellung variable Prämienkarten  1'200.00 

 Nachwuchsförderung  7'500.00 

Eigenkapitel 31.12.2011  28'892.94 

 Rückschlag 2011  -1'774.80 

Total 52'792.14  52'792.14 

 
 
 
 
Bemerkungen zur Jahresrechnung 2011 

Beim Bezirksschiessen Gewehr und Pistole wurden dieses Jahr 5 variable 
Prämienkarten abgegeben. Diese wurden zu Lasten der Rückstellung für 
variable Prämienkarten verbucht. Deshalb das bessere Ergebnis als im 
Budget vorgesehen. 
Vom Kantonalstich ist leider noch keine Abrechnung vorhanden. 
 

Nachwuchskasse: Die getrennt geführte Nachwuchskasse weist per 31.12.2011 einen Kasse-
bestand von Fr. 60.80 und PC-Bestand von Fr. 3’096.49 aus, das sind total  
Fr. 3’157.29. 
Bei einem Anfangsbestand von Fr. 4’409.44 und einem Endbestand von  
Fr. 3’157.29 wird ein Minderaufwand von Fr. 1’252.15 ausgewiesen. 
Bei der im Ohrbühl durchgeführten Lupi-Meisterschaft mit Einnahmen von 
Fr. 6’870.20 gegenüber Ausgaben von Fr. 4’440.65 ist ein beachtlicher Ge-
winn von Fr. 2’429.55 zu verzeichnen. 
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B U D G E T   2 0 1 2       
    Einnahmen Ausgaben Ergebnis

Sektionsbeiträge 12'600.00  12'600.00 

Schiesstätigkeiten:   

Eidgenössisches Feldschiessen 7'900.00 7'500.00  400.00 

Bezirksschiessen 17'000.00 14'000.00  3'000.00 

Bezirksgruppenfinal 1'100.00 1'300.00  -200.00 

Matchschiessen 2'300.00 2'700.00  -400.00 

Kantonalstich 600.00  600.00 

Nachwuchs:   

Jungschützenwesen  1'000.00 2'700.00  -1'700.00 

Nachwuchsförderung 2'200.00 3'500.00  -1'300.00 

ZHSV- und DWS-Beiträge für Jugendförderung 700.00  700.00 

Mitgliederbeiträge an DWS und MIRA 400.00  -400.00 

Benefizschiessen 6'700.00 5'000.00  1'700.00 

Amortisation neue Sportgeräte 3'800.00  -3'800.00 

Verwaltung:  

Zinsen 200.00  200.00 

Sitzungen, Delegationen, Entschädigungen 3'000.00  -3'000.00 

Jahresbericht 500.00  -500.00 

Ehrungen, Jubiläum, Geschenke, Todesfälle 4'000.00  -4'000.00 

DV, Präko, Geselliges 4'000.00  -4'000.00 

Porto, Tel., Kopien, Material,  div. Auslagen 500.00  -500.00 

Anlage Geiselweid 500.00  -500.00 

Internet 1'300.00  -1'300.00 

Ausgaben gem. Anträgen:  

Ersatz von 6 Luftpistolen für den Nachwuch 6'000.00  -6'000.00 

Match der Bezirke 2012 2'000.00  -2'000.00 

Training für Tag der Jugend am ZHKSF 2012 2'000.00  -2'000.00 

Total 52'300.00 64'700.00   

Rückschlag 2012  -12'400.00 

 
Für den Vorstand BSVW die Kassierin 
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B E R I C H T    D E R    K O N T R O L L S T E L L E 
 
 
Die unterzeichnenden Revisoren des Bezirksschützenverbands Winterthur haben die per 31. De-
zember 2011 abgeschlossene Jahresrechnung 2011 eingehend geprüft und stellen fest: 

- Die Buchhaltung ist ordnungsgemäss und sauber geführt. 

- Die Belege wurden stichprobenweise geprüft und stimmen mit den Eintragungen in den 
Büchern überein. 

- Das Vermögen ist vollständig ausgewiesen. 

- Die Situation zur Jahresrechnung Nachwuchs Pistole ist nach wie vor unverändert. 
 
Aufgrund unserer Prüfungen beantragen wir der Delegiertenversammlung vom 16. März 2012 in 
Wülflingen die vorliegende Jahresrechnung 2011, die mit einem Rückschlag von Fr. 1774.80 und 
einem Eigenkapital von Fr. 28’892.94 abschliesst, zu genehmigen. 
 
Wir danken der Kassierin für die saubere und korrekte Arbeit. 
 
 
Winterthur, 24. Januar 2012 Die Revisoren des BSVW 

 
Hugo Bretscher, SV Hünikon 
 
Berti Keller-Frei, SG Bertschikon 
 
Markus Schnyder, SV Wülflingen 

 
 
Die Kassierin 
 
Esther Hartmann 
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